
 

 Februar 2026 



Angedacht: Jahreslosung 2026 
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu“ Offenbarung 21,5 

Wie jetzt? Alles neu? 
Hieß es im letzten Jahr nicht: prüfet alles und das Gute behaltet. Und jetzt soll alles 
weg. Auch das Gute, dass auf seine Güte geprüft, eventuell mit Gütesiegel oder TÜV-
Plakette versehen wurde, soll entsorgt werden. Das Gute wird vom Besseren überholt 
und verramscht. Was gilt dann noch die Tradition? 

Wenn wir zum Geburtstag grüßen, heben wir doch auch die Kontinuität hervor. 
Dankbarkeit für die Vergangenheit und Zuversicht für die Zukunft. Wir wünschen Gutes 
und meinen damit nicht nur Neues, also neues Gute, sondern auch das alte Gute, eben 
alles Gute. Das Gute, das wir gerne weiter genießen wollen wie Freundschaft, Frieden, 
Gesundheit, Gnade und …  
Und neue Begegnungen, anhaltenden Frieden und viel Segen. 
Und nun soll ab dem 1.1.2026 plötzlich alles neu werden? Nichts Altes taugt mehr für 
die Zukunft? 

Ich möchte es so verstehen und so wünsche ich es Ihnen auch:  
im Rückblick gab es schon viel Gutes und dafür bin ich dankbar. Ausblickend gibt es 
aber auch noch viel Grund zum Bedauern und zur Klage. Und das möchte ich der 
Veränderung anvertrauen. Mein Herz war oft auch unsensibel und hart. Ich war 
ungeduldig und voreilig. Ich möchte, dass sich das ändert. Vielleicht erkennen Sie auch 
solche Züge an sich, denen sie noch einmal andere Weichen stellen wollen. 

Ansonsten misstraue ich radikalen Alternativen, die alles verändern wollen und ich 
sehe Gottes Tun an den Menschen in dieser Welt und auch an seiner Kirche eher als 
eine Evolution des Guten. Nicht als eine Revolution.  

Seine r-evol-utionäre Veränderung ist evolutionär und bewirkt ganz sanft, was möglich 
ist. Er liebt, und überfordert nicht. Das könnte in diesem Jahr noch einmal besonders 
wichtig werden. 

Und in diesem Sinne harmonisiere ich die beiden Losungen des vergangenen und des 
neuen (angebrochenen) Jahres. Gott hat schon angefangen, neu zu machen. Das ist 
das Gute, das ich geprüft oder ungeprüft weiterhin genießen darf und ich hoffe darauf, 
dass er damit fortfährt und nachhaltig Gutes schafft. Auch in uns. 

So wünsche ich Ihnen mit Worten von Hildegard Knef, dass Ihnen im neuen Jahr ganz 
neue Wunder begegnen, die sich dann bei der nächstjährigen Probe als gut 
herausgestellt haben werden. 

 Mit vielen Grüßen, Ralf Döbbeling 

  



 

Gottesdienste in der Kirche Februar 2026 
Monatsspruch: Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der 

HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.  5. Mose 26,11 

 1.  Februar letzter Sonntag nach Epiphanias M. Günther / A. Bergner 
   10.00 Uhr Gottesdienst 
    Musik: U. Fröhlich 

 8.  Februar Sexagesimae R. Döbbeling / H. Jahn 
   10.00 Uhr Gottesdienst 
    Musik: R. Dopp  

15.  Februar Estomihi A. Mück / S. Meyer, D. Stein 
   10.00 Uhr Gottesdienst  
    Musik: M. Gruchenberg 
22.  Februar Invokavit B. Seidel / H.  Anz

  10.00 Uhr Gottesdienst  
    Musik: M. Ehlert 
 1.  März Reminiszere  J. Gräb / W. Essl, H-G. Strauß 
   10.00 Uhr Gottesdienst  
    Musik: U. Fröhlich 
 

Am Sonnabend, 28.Februar, 14.00 Uhr wird in einem Gottesdienst in der 
Marktkirche unsere neue Superintendentin Dr. Ute Niethammer in ihr Amt 
eingeführt. 

Neue Qualifizierte Lektor*innen eingeführt 
Am 9. November 2025 wurden durch den amtierenden Superintendenten 
Karsten Müller in der Johanneskirche 5 Qualifizierte Lektorinnen und Lektoren 
des Kirchenkreises neu in ihr Amt eingeführt. Als gleichzeitig Beauftragter für 
das Lektorenamt betonte er in seinen einführenden Worten, dass der Wert 
eines Gutes oft erst dann sichtbar werde, wenn dieses knapp wird. In Zeiten sich 
verringernder kirchlicher Angebote werde deutlich, dass der Sonntags-
gottesdienst eben nicht selbstverständlich ist.  
Es brauche viele Menschen, unter anderem wie die Qualifizierten Lektorinnen 
und Lektoren, die diesen gestalten. Dabei sind sie kein Ersatz, um Einsparungen 
zu kompensieren. Jede und jeder bringe Eigenes in das Laienamt ein, eine 
Bereicherung, die ganz im Sinne des Priestertums aller Glaubenden steht. 
 



Für mich selbst war die Verabschiedung von Pfarrer Helmut Becker sicher ein 
Anlass, an dem Kurs teilzunehmen. Die eigentliche Motivation liegt jedoch in 
der Freude am Mitmachen. Wer sich selbst wünscht, aktiv an den 
Vorbereitungen der Gottesdienstfeiern mitzuwirken, ist herzlich dazu 
eingeladen und kann sich gern an den Pfarrer oder den Gemeindekirchenrat 
wenden. Andreas Mück 
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Einladung zum Petrushafen  
WER:  
alle Kinder der 5. und 6. Klassen –  
unabhängig von Religionszugehörigkeit  
und Wohnort 
WO:  
Gemeindehaus  
WAS:  
SPIELEN BASTELN

Singen Musik machen

gemeinsame Unternehmungen

Quatschen

biblische & weltliche Themen

gemeinsam Essen

Spaß haben     …

Der Petrushafen ist ein offenes und kostenfreies Angebot der Petrusgemeinde.  
Die einmalige Anmeldung und Hinterlegung einer Telefonnummer (Eltern) ist 

jederzeit möglich unter 0174 6651001 (gern auch über WhatsApp, Signal). 

Kommt vorbei & bringt eure Freunde mit, wir freuen uns auf euch!
 Das Team vom Petrushafen 

Das Team vom Petrushafen sucht Unterstützer!!! 

Interessierte Jugendliche und Erwachsene melden sich bitte bei Anja Busch 
unter 0174 6651001. 

Kirchenkino (1. Halbjahr) 
Das Kino findet im ersten Halbjahr 2026 an folgenden Termin statt:  
10. April 26 
08. Mai 26 
19. Juni 26 
  

Termine Petrushafen: 
 

Sa, 14.02.2026  10  - 13 Uhr 
Sa, 14.03.2026  10  - 13 Uhr 
Fr – So 24.-26.04.2026, 
Gemeindefahrt für Groß & 
Klein 

Sa, 23.05.2026  10 - 13 Uhr 
Sa, 13.06.2026  Abschluss,  
 ca. 10  - 16 

Uhr 



Regelmäßige Zusammenkünfte 

GKR, 19.00 Uhr 

17. Februar und 17. März 

Gesprächskreis mit Pfarrer Lemme:  
am 17.2.2026, 18.00 Uhr, im Gemeindesaal 

Kita 

02.02. -  06.02. unsere Räuber erleben die Ferien gemeinsam mit den 
  Hortkindern im Petrushort 
17.02.  wir feiern Fasching  
23.02. Start der Bibelerzähltage 
Entsprechend der Jahreslosung von 2026 - Gott spricht: "Siehe, ich mache 
alles neu" gehen wir mit den Kindern 3 Wochen lang auf 
Bibelentdeckungsreise und laden heute schon herzlich zum 
Familiengottesdienst am 15.03.2026 in die Petruskirche ein. 

Hort  
02.02. - 06.02. 7:30-16:00 Uhr Winterferienhort,  
  die Vorschulkinder der Kita sind unsere Gäste 
16.02., Rosenmontag 14:30-16:30 Uhr Faschingsfest 
18.02., Aschermittwoch  14:30-15:30 Uhr Andacht und Vesper am Feuer 
24.02., Kinderkirche für Kinder der 1. - 4. Klasse 

dienstags 14.30-15.30 Uhr 
mit Constance Müller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24. Februar 



Chöre und Orchester 

Kinderchor:  donnerstags 15.00 - 15.45 Uhr  

Jugendchor:  dienstags  16.30 - 17.30 Uhr, Bartholomäusgemeindehaus  
Jungbläserkreis: 
 Anfänger 15.15 - 16.00 Uhr, Bartholomäusgemeindehaus 
 Fortgeschrittene 16.00 - 16.45 Uhr, Bartholomäusgemeindehaus 
CantoDrei: donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Bartholomäusgemeindehaus 
Orchester: dienstags 19.30 - 21.00 Uhr, Bartholomäusgemeindehaus 

CantoDrei ist der gemeinsame Chor der drei regionalen Gemeinden. 

Konfirmanden: 
14.02.-15.02.2026  

JG und Junge Erwachsene: 
mittwochs 17:30 Uhr 
Anmeldung bei Annika Teuchtler, mobil: 017692254020 

Neue Ausstellung in der Petruskirche 
Gunnar Stolze 
Mein Name ist Gunnar Stolze und ich werde ab Februar in der Petruskirche 
ausstellen. Die Eröffnung soll am 15.02. nach dem Gottesdienst stattfinden, 
also so ab 11:30 Uhr. Motto: " Die Bilder müssen gemalt werden." 
Ich bin 1965 in Halle geboren, bin im Wesentlichen Autodidakt und male 
Landschaft, Porträt und Abstrakt in Acryl und Collage. Ich habe viele Jahre in 
Berlin gelebt und bin 2021 nach Halle zurück. 
Hauptberuflich war ich Krankenpfleger, Sozialpädagoge, bin eine Saison zur See 
gefahren und war eine Saison Segellehrer an der Ostsee. Nach vielen Jahren im 
Gesundheitswesen und im psychosozialen Bereich fahre ich nun in Halle Taxi. 
Hin und wieder verkauft sich auch mal ein Bild. Ich stelle schon seit einigen 
Jahren aus, so in Halle, Berlin, Frankfurt/Oder, Leipzig, Düsseldorf... 

Bei Rückfragen bin ich zu erreichen unter 0152 2578 5973. 
Email: gunnarstolze@hotmail.com 
Mit freundlichen Grüßen 
Gunnar Stolze 
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Konzerte 
19. Februar 2026, 19.30 Uhr, Petruskirche 

A SCOTTISH WINTER NIGHT 
Rebecca Hill, Charlie Stewart & Mischa McPherson (SCO) 

TICKETS (VVK 18/13 Euro erm.) auf www.folk-club-halle.de  
bei allen Eventim-VVK-Stellen (zzgl.Gebühren) 
sowie an der Abendkasse (20/15 Euro) 

Mitten in der dunklen Jahreszeit wartet eine zauberhafte schottische 
Winternacht auf das Publikum in der Petruskirche - genau richtig, um den 
Winterblues zu vertreiben: Das Folk-Duo Rebecca Hill (Harfe) und Charlie 
Stewart (Fiddle) haben sich mit der von den Äußeren Hebriden stammenden 
Sängerin Mischa McPherson erstmals für eine Deutschlandtour 
zusammengetan.  
Alle drei stehen für einen spielerisch-virtuosen Umgang mit dem musikalischen 
Erbe Schottlands - und höchste musikalische Qualität: Für ihr gemeinsames 
Debüt-Album Thawcrook wurden Hill und Stewart – beide als Solokünstler 
bereits mehrfach prämiert – für MG Alba Scots Trad Music Awards nominiert. 

Auch Sängerin McPherson ist für ihre 
warmherzigen Interpretationen und 
Kompositionen gälischer Folksongs 
mehrfach ausgezeichnet worden, 
unter anderem 2013 als Gaelic Singer 
of the Year bei den MG Alba Scots 
Trad Music Awards.  

Der britische Independent schrieb 
begeistert über einen ihrer 
Liveauftritte: “Ihre Stimme ist wie 
sanfter Regen, elegant wie ein 
Meeresvogel, tief verwurzelt in den 
Traditionen der Hebriden. Wenn sie 
innehält, erhebt sich das Publikum zu 
einem tosenden Applaus.“ 



8. Februar 2026, 18.00 Uhr, Petruskirche 
„babeln“ -  ein kolumbianisch-jüdischer Abend von und mit  

Max Loeb Garcia und Dos Almas 
Max Loeb García nimmt uns in Texten und Tönen mit auf eine musikalische Reise zu 
seiner Mutter, seiner Groß- und Urgroßmutter. Indem wir ihm auf den Lebenswegen 
seiner Vorfahren folgen, die Ende der Dreißiger Jahre aus Deutschland nach Kolumbien 
flohen, wird auch das babylonische Nebeneinander der Sprachen hörbar, die seine 
Familie geprägt haben: das Deutsche, das Spanische, das Jiddische...  

Wir begleiten Max in 
kolumbianische Dörfer, wo 
seine deutsch-jüdische 
Familie eine neue Heimat 
gefunden hat und verbinden 
uns dabei unbemerkt mit 
unserer eigenen Geschichte. 
In den eigens für dieses 
Programm geschaffenen 
Kompositionen führt Max 
Loeb García Temperament, 
Melancholie und 
Lebendigkeit der jüdischen 

und kolumbianischen Kultur organisch zusammen. Solch eine Musik haben wir noch 
nie gehört! Doch wie seine Geschichten klingt sie uns seltsam vertraut.  
Ein rhythmisches Fest, gespickt mit sphärischen Klangkaskaden und virtuos-verspielten 
Soli. Sie erschaffen - im besten Sinne - erzählende Klänge, die als farbenreiche 
Stationen einer Reise vorüberziehen. Poetisch-verträumt geht es zu, wenn die Sphäre 
des kolumbianischen Alltags beschrieben wird, in der die Großeltern sich als junge 
Leute kennenlernten. Nachdenklich und schmerzlich, wenn die Gewalt gegen die 
Urgroßeltern und die Vertreibung durch die Nazi-Machthaber aus Deutschland zur 
Sprache kommt. Und dann bricht oft genug die Musik wieder in Jubel und Feier aus, 
etwa wenn die Feste der vielköpfigen, heiteren Familie in der neuen Heimat 
beschrieben werden.  
Max Loeb García  Gitarre, Gesang und Komposition,  
Vinzenz Wieg  Klarinette,  
Martina Stoye  Akkordeon,  
Guido Richarts  Kontrabass und Gesang,  
Christian R. Schmidt  Regie 

Am Ausgang wird um Spenden gebeten (10,- bis 15,-€) 
  



Literaturcafé  
Wir laden an jedem ersten Freitag eines Monats um 16:00 Uhr in das Literaturcafé ein. 
In der Kirche unter der Empore bei Kaffee und Kuchen hören wir:  
Lustiges – Besinnliches, Heiteres – Ernstes, Modernes – Klassisches. 
Herzliche Einladung an alle Bücherfreunde - einfach kommen, dabei sein und 
genießen.  

Termine: 
 6. Februar 2026 
 6. März 2026 

    10. April 2026 

Wir freuen uns auf Sie.   
Claudia Sträter und Sylvia Mück 

Pilates-Kurse 
montags und mittwochs 9.00 Uhr - Pilates für Senioren  
Sowie Pilateskurse für alle Altersklassen  
montags  17.15 Uhr und 18.20 Uhr  
mittwochs  17.00 Uhr und 18.00 Uhr  
Kontakt: Goder-Sport@gmx.de oder mobil: 01633041300  

Stellenanzeige:  
Mitarbeiter*in (m/w/d) für das Gemeindebüro gesucht. 
Die Evangelische Petrusgemeinde Halle Kröllwitz / Heide-Süd sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte und zuverlässige Person für die 
Mitarbeit (bis 6h pro Woche als Minijob) im Gemeindebüro zur Unterstützung 
unserer Sekretärin.  
Bewerbungen bitte an: pfarramt.hal.petrus@ekmd.de 

Der Druck des Gemeindebriefes wird finanziell unterstützt durch: 
• Kröllwitz-Apotheke, Inhaber Dr. Martin Metzner,   

 06120 Halle, Kröllwitzer Str. 35,  Tel.: 0345 681 0744 

• Physiotherapie Kröllwitz, André Kadyck 
06120 Halle, Kröllwitzer Str. 35 Tel.: 0345 551 1499 

• Trothaer Bestattungshaus,  
Inh. Grieneisen GBG Bestattungen GmbH, 
06118 Halle, Trothaer Straße 18,  Tel.: 0345 532 010 

• Zahnärztin Dr. Ulrike Nestler,  
06120 Halle, Kröllwitzer Straße 40,  Tel.: 0345 550 4000 

• AVALON Bestattungen, Peter Rink GmbH,   
06110 Halle, Huttenstr. 75  Tel.: 0345 775 8973 
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EVANGELISCHE PETRUSGEMEINDE (Kröllwitz und Heide-Süd) 
An der Petruskirche 3, 06120 Halle (Saale) 
www.petruskirche-halle.de, Tel.: 551 19 79 
E-Mail: petruskirche-halle@t-online.de 

Achtung: Änderungen bei Überweisungen 
Banken sind jetzt verpflichtet, den Namen und die Kontonummer des 
Empfängers abzugleichen. Deshalb ist es notwendig bei allen Überweisungen 
für die Petrusgemeinde als Empfänger Kreiskirchenamt Halle anzugeben, die 
Zuordnung zu unserer Gemeinde geschieht durch die Angabe der 
Rechtsträgernummer RT 3607 im Verwendungszweck.  
Überweisungen:  
Kreiskirchenamt Halle 
IBAN: DE33 3506 0190 1553 8640 42,  Verwendungszweck: RT 3607  
Überweisungen der Gemeindebeiträge:  
Kreiskirchenamt Halle 
IBAN: DE77 3506 0190 1553 8640 26,  Verwendungszweck: RT 3607  

Förderkreis Petruskirche Halle-Kröllwitz e.V.:  
Vorsitzender: Werner Essl, Tel. 550 70 86  
Spendenkonto: IBAN: DE54 8005 3762 1894 0924 61 

Redaktion des Gemeindebriefes: 
Dr. Kristina Warnstorff kristina.warnstorff@t-online.de  Tel. 279 72 51 
Gemeindebriefverteilung: christa@schleiff.eu    Tel. 550 99 43 
Nächster Gemeindebrief:  März / Apri 2026 (fertig zum Austragen 20.2.2026) 
Einsendeschluss für Beiträge:  15. Februar 2026 

Gemeindebüro, Tel. 551 19 79 
Email: petruskirche-halle@t-online.de, pfarramt.hal.petrus@ekmd.de 
Frau Schackniß  Di: 16.00 - 18.00 Uhr,  Do:  9.00 - 11.00 Uhr 

ute.schackniss@ekmd.de, Falls Frau Schackniß im Homeoffice sein sollte, ist 
trotzdem telefonischer Kontakt möglich, der Anruf, Tel.: 551 19 79, wird umgeleitet. 

Gemeindebeitragsverwaltung / Spendenbescheinigungen:  
Kreiskirchenamt Halle, Mittelstraße 14, Tel. 0345 211900 

Telefonseelsorge (kostenfrei) 0800 / 111 01 11 und 0800 / 111 02 22 
 

Gemeindebrief Redaktionschluss : 15. Februar 2026 
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MITARBEITER und DIENSTE unserer GEMEINDE 
Pfarrer Ralf Döbbeling  mobil: 0163 89 09 678 
GKR-Vorsitzende: Anja Busch  mobil: 0174 66 51 001
  anjabusch.halle@yahoo.de 
Stellv. GKR-Vorsitzende: Hildegard Anz  Tel.:525 07 04 
 hildegard.anz@web.de 
Stellv. GKR-Vorsitzender: Dr. Julian Gräb mobil: 0157 57 67 19 34 
Gemeindepädagogin: Constance Müller 
 constance.mueller@ekmd.de mobil: 0171 940 79 25 
Kindergottesdienstteam: Henriette Ziegenbein  
  henriette.ziegenbein@web.de 
Junge Gemeinde:  Annika Teuchtler  anni.teuchtler@gmail.com 
Pfadfinder: Alexander Wiebe (Käpt’n)    mobil: 0172 6888968 
  Hallo@pfadfinderhalle.de 
Kantorin: Uta Fröhlich   uta.froehlich@ekmd.de Tel.: 239 89 661 
Kantor: Konrad Liebscher  mobil: 0171 9423960 
  konrad.liebscher@ekmd.de 
Orchester: Johannes Frank j_frank@mein.gmx (j_frank@....)  
Petruskindergarten Kröllwitzer Str. 15 Tel.: 550 77 83 
Ev. Kinderhort im Gemeindehaus  Tel.: 550 81 24 
Villa Jühling Familienservice GmbH  Tel.: 550 85 57 
Ev. Grundschule Halle   Tel.: 684 88 300 
Besuchsdienstansprechpartner: Regine Essl  Tel.: 550 70 86 
Kirchencafé: Sylvia Mück, sylvia.mueck@gmx.de  mobil: 0152 096 493 47 
HalliGalli: Annette Olkis, fam.olkis@web.de   Tel.: 550 68 76 
Ausschuss für Gemeindeaufbau u. Mitgliederpflege 
Gemeindebriefverteilung: Christa Schleiff   Tel.: 550 99 43 
Gemeindebriefredaktion: Dr. Kristina Warnstorff  Tel.: 279 72 51 
  kristina.warnstorff@t-online.de 
AG Brückenkultur: Koordination gemeinsamer Veranstaltungen der 
Gemeinden Petrus und Bartholomäus: 
Hildegard Anz,   hildegard.anz@web.de 
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